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Gesetzsammlung
für das Fürstenthum Schwarzburg-Rudolstadt.

Achtes Stück vom Jahre 1855.

 XVIII. Verordnung,
die Beibringung der Wittwen-Cassen-Beiträge betreffend, vom 2. März 1855.

Wir Friedrich Günther, von Gottes Gnaden, Fürst zu Schwarzburg rr.,
verordnen hiermit auf Antrag Unseres Ministeriums und mit Beirath und Zustimmung
getreuen Landtags, was folgt:

Dem Curatorium der Wittweneasse steht die Besugniß zu, rückständige Beiträge
der Mitglieder der Pensionsanstalt ohne Vermittelung der Justizbehörden mittelst Negui-
sition der durch die Executions-Ordnung vom 10. Juni 1854 mit Exceutivgewalt be-
kleideten Venwaltungsbehörden durch die in dem II. Abschnitt der Executions-Ordnung
als zulässig erklärten Zwangsmittel beitreiben zu lassen.

Urkundlich unter Unserer eigenhändigen Unterschrift und beigedrucktem Fürstl.
isiegel.

So geschehen

Nudolstadt, den 2. März 1855.

(L. S.) Friedrich Günther, F. z. S.
v. Bertrab. Scheidt. v. Ketelhodt. v. Bamberg.

Ausgegeben in Rudolstadt, den 17. Mäcz 1855.
Fürstl. Schwarzb. Ruvoll. Gesetzlamml. XVI. 10


